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Eine falsch gesicherte Ladung ist 
nicht nur ein Sicherheitsrisiko – sie kann 
auch teuer werden. Gemäß § 22 StVO 
sind Fahrer:in, Halter:in und Verlader:in 
gleichermaßen verpflichtet, dafür zu 
sorgen, dass Ladung weder verrutscht 
noch herunterfällt. Bei Verstößen dro-
hen Bußgelder, Punkte in Flensburg und 
im Schadensfall die anteilige Haftung.

Für Flottenfahrer gilt das in besonde-
rem Maße: Anders als im Privatbereich 
trägt hier das Unternehmen als Halter 
eine Mitverantwortung – auch dann, 
wenn der Fahrer eigenständig beladen 
hat. Kommt es zu einem Unfall durch 
ungesicherte Ladung, kann die Kfz-Ver-
sicherung die Regulierung verweigern 
oder Regress nehmen. Eine sorgfältige 

Beladung und dokumentierte Abfahrt-
kontrolle sind daher nicht nur gesetz-
liche Pflicht, sondern auch wirksamer 
Schutz vor haftungsrechtlichen Konse-
quenzen. Die folgende Checkliste gibt 
einen kompakten Überblick über die 
wichtigsten Punkte vor jeder Fahrt.

Sicher beladen – Bußgelder vermeiden
Wer richtig lädt, ist auf alles vorbereitet. Unsere Checkliste hilft 
Ihnen, Koffer, Arbeitsmaterial und Fahrräder sicher zu verstauen – 
für sorgenfreie Fahrten den ganzen Sommer.

Gewichte prüfen
	� Zulässiges Gesamtgewicht des 

Fahrzeugs im Fahrzeugschein 
(Feld F.2) nachschlagen und 
einhalten.

	� Zuladung = zulässiges Gesamt-
gewicht minus Leergewicht – 
nie überschreiten.

	� Achslasten beachten: Gewicht 
gleichmäßig über die Ladefläche 
verteilen, schwere Teile 
möglichst tief und zentral 
platzieren.

Ladung sichern 
	� Ladung darf weder verrutschen, 

hin- und herrollen noch um- 
oder herabfallen – Spanngurte, 
Antirutschmatten oder 
formschlüssiges Verladen 
nutzen. 

	� Leerräume mit Füllmaterial 
(Schaumstoffpolster, Stausäcke) 
schließen, damit nichts 
rutschen kann.

	� Zwischen Laderaum und 
Fahrgastzelle ein Trenngitter 
montieren, damit Ladung bei 
Vollbremsung niemanden 
verletzt.

Abmessungen einhalten
	� Überstand nach vorne: maximal 

50 cm.
	� Überstand nach hinten: bis  

1,5 m bei Fahrten über 100 km; 
bis 3 m bei Fahrten unter 
100  km.

	� Ab 1 m Überstand nach hinten: 
Kennzeichnung mit roter Fahne, 
Schild oder zylindrischem 
Körper Pflicht.
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Zusätzlich bei Anhänger
	� Stützlast prüfen: muss im positiven Bereich liegen 

(mindestens 4 % des Anhängergesamtgewichts) – zu 
wenig Stützlast macht das Gespann instabil, zu viel 
belastet die Hinterachse des Zugfahrzeugs.

	� Maximale Stützlast der Anhängerkupplung und des 
Anhängers nicht überschreiten (Werte im Fahrzeug-
schein).

	� Zurrpunkte auf Beschädigung prüfen, Zurrgurte auf 
Risse und Scheuerstellen kontrollieren.

	� Abfahrtkontrolle nach § 23 StVO ist Pflicht und 
muss die Ladungssicherung explizit umfassen.

Haftung im Blick behalten 
	� Die Pflichten zur Ladungssicherung liegen bei 

Fahrer:innen, Halter:innen und Verlader:innen – alle 
drei können zur Verantwortung gezogen werden.

	� Unternehmen haften auch dann, wenn ein externer 
Fahrer die Ladung gesichert hat – eine lückenlose 
Dokumentation ist der zuverlässigste Schutz im 
Haftungsfall.

	� Bei nicht gesicherter Ladung kann die Kfz-Versiche-
rung im Schadensfall die Regulierung verweigern 
oder Regress nehmen.
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Sollte doch einmal etwas passieren,  
sind wir von Auto Fleet Control im Schadenfall für Sie da. 

Mit unserer Web-App CompanionAI steuern Sie jeden Schadenfall schnell, einfach und sicher – direkt über Ihr Mobiltelefon, rund 
um die Uhr und ganz unkompliziert. 

Gerade im Schadenfall zählt jede Minute. Deshalb unterstützt Sie CompanionAI dabei, Schäden sofort digital aufzunehmen und 
den Prozess effizient zu starten. Intuitive Funktionen, wie zum Beispiel die gesprochene Schadenmeldung, helfen Ihnen dabei, alle 
wichtigen Informationen schnell und komfortabel zu erfassen. Und wenn Sie den persönlichen Kontakt bevorzugen, ist selbstver-
ständlich auch weiterhin unsere Schadenhotline für Sie da.

Melden Sie Ihren Schaden 24/7 
schnell und digital mit Hilfe von 
der AFC CompanionAI Web-App: 
www.autofleetcontrol.de/
companion-ai

Wenn Sie lieber persönlich mit uns sprechen wollen 
unter folgender Schadenhotline: 

(+49) 40-79 68 60 - 20

Gesprochene oder geschriebene 
Schadenaufnahme

Rund um die Uhr 
Schadenaufnahme 
ohne Wartezeit

KI-gestützte 
Analyse der Bilder  
für eine schnellere  
Reparatur der Schäden

direkter Kontakt zum 
Customer Center

Für jeden Fall immer ein

sollten Sie doch lieber mit einem 
Teammitglied unseres Callcenters 

sprechen wollen.


